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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion der CDU 
 
 
 
Senat Bovenschulte: Selbst bei Fahrradbügeln überfordert – und der Steuerzahler 
zahlt doppelt 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche konkreten Kosten sind durch die ursprüngliche Montage der senkrecht zur Fahr-
bahn angebrachten Fahrradbügel in der Gabriel-Seidl-Straße entstanden und mit wel-
chen zusätzlichen Ausgaben ist nun durch die angekündigte Neumontage parallel zur 
Fahrbahn sowie die Markierung von Sperrflächen zu rechnen? 
 

Wie rechtfertigt das Mobilitätsressort diese zusätzlichen Ausgaben 
vor dem Hintergrund, dass die Maßnahme ursprünglich zur Verbes-
serung der Rettungssicherheit gedacht war, nun aber genau diese 
Sicherheit offenbar beeinträchtigt wurde, weil die ergriffenen Maß-
nahmen nicht zielführend und ausreichend waren? 

 
Welche Schritte unternimmt die Stadt konkret, um sicherzustellen, 
dass künftig sowohl Bürgerbeteiligung als auch fachliche Prüfung 
und Abstimmung, z.B. mit der Müllabfuhr, besser ineinandergreifen, 
um Fehlplanungen mit kostspieligen Nachbesserungen – wie im Fall 
der Gabriel-Seidl-Straße – zu vermeiden? 

 
 

Michael Jonitz, Dr. Wiebke Winter und Fraktion der CDU 


